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LITHOGRAPHIE XVI
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Wiege der Gotik und Monument

Dunst im Nebelmoor – Leuchten.
Äcker und Grachten – Seeblick.
Hammerschlag – Glut im Wind.

Die Kathedrale von Saint-Denis fr. Basilique Saint Denis ist eine
ehemalige Abteikirche der Stadt Saint-Denis nördlich von Paris.
Seit 1862 ist das historische Monument auch als Kulturdenkmal
klassifiziert, da ins Chorgewölbe erstmalig spitzbogige Kreuzrippen
eingesetzt wurden. Die Kirche gilt deshalb auch als Wiege der
Gotik. Sie ist dem hl. Dionysius, Schutzpatron der Stadt Paris
geweiht. Von der ursprünglichen Planung ist in Saint-Denis
nur der südliche Turm vollendet worden. Die ganze West-
fassade versteht man sinnbildlich als Tor des Himmels. Der
Neubau der Abteikirche um 1130 ist eine frühgotische Anlage
der Île-de-France und wurde Vorbild für viele französische
Kirchen. Seit dem 7. Jh. dient sie als Grablege, seit dem
12. Jh. verwahrt das Kloster Insignien, eine Oriflamme
sowie eine bedeutende Fahne.


